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Save the Date!  

Pressetermin:  

Do, 20.9.2018, 11 Uhr 

 

Käthe Kollwitz Museum Köln 

Kreissparkasse Köln 

Neumarkt 18-24 

Neumarkt Passage 

50667 Köln 

 

Tel. 0221 227 -2899/-2602 

Fax 0221 227 -3762 

museum@kollwitz.de 

www.kollwitz.de 

 

Öffnungszeiten 

Di-Fr 10-18 Uhr 

Sa/So/Feiertag 11-18 Uhr 

 

Überblicksführungen 

in der Ausstellung 

So/Feiertag 15 Uhr, Do 17 Uhr 

Kosten: nur Eintritt 

 

Eintrittspreise 

Erwachsene € 5,- / erm. € 2,- 

Schüler- und Studentengruppen  

ab 10 Pers. € 1,- 

 

Kontakt:  

Hannelore Fischer M.A.,  

Direktorin 

hannelore.fischer@ksk-koeln.de 

Tel. 0221 / 227 -2363 

 

Christian Nitz M.A., 

Presse- u. Öffentlichkeitsarbeit 

christian.nitz@ksk-koeln.de 

Tel. 0221 / 227 -2614 

 

Weitere Informationen  

und Abbildungen auf Anfrage:  

museum@kollwitz.de 

 

 

 

 

 

Photoszene-Festivalpass   

€ 5,-  (erhältlich im MAKK) 

Gültig vom 21.–30.9.2018 für alle 

Photoszene-Veranstaltungen (exkl. 

Photographer’s Night), zudem 

erm. Eintritt in die Fotoausstellungen 

der 5 Partnerhäuser MAKK, Photo-

graphische Sammlung/SK Stiftung 

Kultur, Museum Ludwig, Forum für 

Fotografie, Käthe Kollwitz Museum. 

www.festival2018.photoszene.de 

 

 

 

 
Internationales Photoszene-Festival Köln 2018 

EVA BESNYÖ – PHOTOGRAPHIN  
Budapest, Berlin, Amsterdam  
21. September – 9. Dezember 2018 

   

Eva Besnyö, Narda, Amsterdam 1937, Silbergelatine © Eva Besnyö / Maria Austria Instituut 
 
 

Fesselnde Blicke, überraschendes Licht und ungewohnte Perspektiven – 
die Photographien von Eva Besnyö (1910–2003) faszinieren. Im Rahmen 
des Festivals der Internationalen Photoszene Köln und der photokina 2018 
setzt das Käthe Kollwitz Museum Köln seine Photo-Reihe fort und präsen-
tiert an die 100 Werke dieser außergewöhnlichen Photographin aus sechs 
Jahrzehnten. 

Eva Besnyö erwirbt im Budapester Atelier von József Pécsi ihr technisches Rüst-
zeug. Berlin öffnet ihr zu Beginn der 1930er Jahre die Augen für die Ästhetik der 
modernen Photographie. In Amsterdam wird sie zur Meisterphotographin, noch 
bevor ihr nach der Verfolgung als Jüdin und dem Überleben im Versteck ab 1948 
ein Neustart gelingt.  

Ihr photographisches Werk ist geprägt vom Aufbruch der Künste in die Moderne 
– vom Neuen Sehen und der Neuen Sachlichkeit. Zwischen diesen beiden Posi-
tionen entwickelt die Künstlerin eine eigene poetisch-experimentelle Bildsprache,  
 

mailto:museum@kollwitz.de
http://www.festival2018.photoszene.de/


PRESSE 
INFORMATION   
 
  

       Seite 2 / 9 

 

 

 
Käthe Kollwitz Museum Köln 

Kreissparkasse Köln 

Neumarkt 18-24 

Neumarkt Passage 

50667 Köln 

 

Tel. 0221 227 -2899/-2602 

Fax 0221 227 -3762 

museum@kollwitz.de 

www.kollwitz.de 

 

Öffnungszeiten 

Di-Fr 10-18 Uhr 

Sa/So/Feiertag 11-18 Uhr 

 

Überblicksführungen 

in der Ausstellung 

So/Feiertag 15 Uhr, Do 17 Uhr 

Kosten: nur Eintritt 

 

Eintrittspreise 

Erwachsene € 5,- / erm. € 2,- 

Schüler- und Studentengruppen  

ab 10 Pers. € 1,- 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt:  

Hannelore Fischer M.A.,  

Direktorin 

hannelore.fischer@ksk-koeln.de 

Tel. 0221 / 227 -2363 

 

Christian Nitz M.A., 

Presse- u. Öffentlichkeitsarbeit 

christian.nitz@ksk-koeln.de 

Tel. 0221 / 227 -2614 

 

Weitere Informationen  

und Abbildungen auf Anfrage:  

museum@kollwitz.de 

 

 

 
 
 
 
 
die Zeit ihres Lebens Basis für ihr Œuvre bleibt. Bis heute haben ihre Aufnahmen 
nichts an Modernität und Strahlkraft verloren. 

 
»Eva Besnyös poetische Schwarz-Weiß-Kompositionen sind Ausdruck 

ihrer persönlichen Bildsprache, mit der sie sich ihre Welt erschlossen hat. 
Photohistorisch stehen sie in einer Reihe  

neben den Experimenten von Ilse Bing, Henri Cartier-Bresson,  
Florence Henri, André Kertész und Germaine Krull.« 

Marion Beckers, Elisabeth Moortgat 

 

Die Ausstellung zeigt überwiegend Originalabzüge – Vintages aus dem Nachlass 
der Künstlerin, die sämtliche Stationen ihres Lebens repräsentieren: von den 
frühen, durch Renger-Patzsch oder Moholy-Nagy inspirierten Detail-Aufnahmen 
aus Budapest über die experimentellen Berliner Straßenszenen um 1930, die 
vortrefflichen Portrait- und Architekturphotographien bis hin zur Dokumentation 
der Frauenbewegung in den Niederlanden der 1970er Jahre.  

Eine Ausstellung in Zusammenarbeit mit DAS VERBORGENE MUSEUM, Berlin  

 
 

Publikation zur Ausstellung  

Eva Besnyö – Photographin 
Budapest, Berlin, Amsterdam  
für das Käthe Kollwitz Museum Köln  

herausgegeben von Hannelore Fischer 

mit Texten von Marion Beckers  
und Elisabeth Moortgat  

128 Seiten, 98 Abbildungen 

Klappenbroschur, 22 x 27 cm 

Wienand Verlag, Köln 2018 

Museumspreis: 18,00 €   

 

 
 
Weitere Station der Ausstellung  

2019 // Paula Modersohn-Becker Museum, Bremen 

  

mailto:museum@kollwitz.de



